
Da Plotz in de Donau-Au’n

Text: Tom Lackner

1. I woa schpazian mit meina Klaan
In mia brennt de ane Frog
Und i dazöh ia von mein Plan
Und sog, wia sea, daß i sie mog

2. „Sog nua, daß’d mia allanich g’heast
Und daß’d ma ewech Treue schweast
Do hier und jetzt im Moag’ngrau’n
Auf unsa’n Plotz in de Donau-Au’n“

3. Es woa r a Schnitt, a klana nua
Und um ia’n Hois a rode Schnua
Sie schreit sie waa nu ned soweit
und ned bereit fia die Ewechkeit

4. „Daunn sog, daß’d mia allanich g’heast
Und daß’d ma ewech Treue schweast
Do hier und jetzt im Moag’ngrau’n
Auf unsa’n Plotz in de Donau-Au’n“

5. Daunn hob i s’ pockt, bei da zoat’n Haund
Und hob’s zaht, duach’n Woid zum Straund
A letzta Kuß auf ia’n koid’n Mund
Und da Strom ziagt’s auf’m Grund

6. Und east daham, zwisch’n sie’m und ocht
Schiaßt’s ma ein: „Wos hob i g’mocht
Mit ia’n Leb’m hot’s bezoit
Nua wöe’s mei Braut    ned wean woit“

7. Aum näxt’n Tog, um hoiba via
Schdeht die Häh vua meina Tia
Und sogt: „Kumm mit, mia zwaa, mia schau’n
Auf an Plotz in de Donau-Au’n

8. I woa schpazian mit meina Klaan
Und dazöh ia von mein Plan
Von ia und mia, im Moag’ngrau’n
Auf unsa’n Plotz in de Donau-Au’n


